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SZ gratuliert
�

Gammertingen: Brigitte Maier, Maria-
berg zum 70. Geburtstag
Meßkirch: Josef Lilienthal zum 
80. Geburtstag
Trochtelfingen: Edith Hummel, Steinhil-
ben, zum 85. Geburtstag
Wald: Paul Preis zum 90. Geburtstag
Goldene Hochzeit
Sigmaringen: Vatma und Karl Heinz
Kresbach

Ärztliche Bereitschaft
�

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de
Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Apotheken
�

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.lak-
bw.de, www.apotheken.de
Bad Schussenried
Alte Apotheke, Wilhelm-Schussen-
Straße. 23, 07583/ 847, Do. 8.30-Fr.
8.30 Uhr
Ertingen
Marien-Apotheke, 
Krähbrunnenstr. 5, 07371/ 6225,
Fr. 8.30-Sa. 8.30 Uhr

Meßkirch
Dr. Hauser'sche Apotheke, Adlerplatz 4,
07575/ 92280, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr
Sigmaringen
Laizer Apotheke, Hauptstr. 25, 07571/
4455, Fr. 8.30-Sa. 8.30 Uhr
Trochtelfingen
Mauritius-Apotheke, Marktstr. 41,
07124/ 4502, Fr. 8.30-Sa. 8.30 Uhr

Winterlingen
Kronen-Apotheke am Rathaus, Kro
nenstr. 1, 07434/ 93910, Do. 8.30-Fr.
8.30 Uhr

Bäder
�

Bad Saulgau
Sonnenhof-Therme, Am Schönen Moos
1, 8-22 Uhr

Büchereien
�

Gammertingen
Stadtbücherei, 14-17 Uhr
Mengen
Stadtbücherei, 15-18 Uhr
Pfullendorf
Stadtbücherei in der Steinscheuer,
15-17 Uhr
Sigmaringen
Bücherei Jungnau, 17-18.30 Uhr
Stadtbibliothek in der Alten Schule,
Schulhof 4, 15-18 Uhr

Bühne
�

Tübingen
Hölderlin-Beethoven, von OMG Schu-
bert, Zimmertheater Tübingen, Foyer,
Bursagasse 16, 20 Uhr

Dies & Das
�

Pfullendorf
Ökumenisches Weltcafé, Begegnung-
scafé für Menschen aus aller Welt und
Einheimische aus Pfullendorf, Ev. Chris-
tuskirche, Foyer: 19-21 Uhr

Gottesdienste
�

Kath. Gottesdienste
Laiz
Kath. Kirche St. Peter und Paul, Eucha-
ristiefeier, 9.30 Uhr, Rosenkranz, 9 Uhr
Sigmaringen
Kath. Kirche Herz-Jesu Gorheim, Eucha-
ristiefeier, ohne Anmeldung, 18 Uhr

Hilfe & Beratung
�

Behördennummer 115, bundesein-
heitliche Rufnummer, aus dem Festnetz
zum Ortstarif, kostenlos bei Festnetz-
Flatrate, Mobilfunktarife können ab-
weichen
Hotline für Menschen mit psychischen
Belastungen, erreichbar unter der kos-
tenfreien Nummer 0800/ 3773776
sowie im Internet unter https://
www.psyhotline-corona-bw.de, täglich
8-20 Uhr
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111
Schwäbische bringt zusammen - Coro-
na-Hilfe-Portal für die Region, Ruf-
nummer für Hilfesuchende: Tel. 0751/
2955 5511 (wir tragen Ihre Suchanfrage
für Sie ein), jeden Mo-Fr 8-18 Uhr, jeden
Sa 8-12 Uhr
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/

1110111, 0800/ 1110222
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfreie, bundesweite Ruf-
nummer, 0800/ 1110222

Kino
�

Bad Saulgau
Autokino, Tickets nur online unter:
www.kino-saulgau.de, Festplatz, Film:
Nighlife, 21.45 Uhr
Ravensburg
Die Burg, 0751/ 3614436,
Bloodshot, 20.30 Uhr | Chaos auf der
Feuerwache, 14, 15.30 Uhr |
Der Spion von nebenan, 17, 21 Uhr |
Der Unsichtbare, 20 Uhr | Die Heinzels
- Rückkehr der Heinzelmännchen, 16
Uhr | Die Känguru-Chroniken, 14.30,
17.45, 20.30 Uhr | Lady Business, 16.15,
18.30 Uhr | La Palma, 17, 20.15 Uhr |
Lassie - Eine abenteuerliche Reise,
14.45 Uhr | Latte Igel und der magische
Wasserstein, 14 Uhr | Narziss und
Goldmund, 16.30, 19.30 Uhr |
Nightlife, 17.30, 20.30 Uhr |
Onward: Keine halben Sachen, 14.30
Uhr | Parasite, 18 Uhr | Sonic The Hed-
gehog, 17.45 Uhr | The Gentlemen, 18,
20.45 Uhr |
Tuttlingen
Scala Kino, 07461/ 9697010,
Bloodshot, 20 Uhr | Chaos auf der
Feuerwache, 16.30 Uhr | 
Der Spion von nebenan, 19 Uhr | 
Der Unsichtbare, 19 Uhr | Die Känguru-
Chroniken, 17, 21 Uhr | Mina und die
Traumzauberer, 16 Uhr | Nightlife,
20.30 Uhr | Onward: Keine halben
Sachen, 17.30 Uhr | Sonic The
Hedgehog, 18 Uhr | 

Märkte & Basare
�

Meßkirch
Wochenmarkt, 
7-13 Uhr
Ostrach
Buchmarkt, 
gut erhaltene Bücher in großer Auswahl,
Kloster Habsthal, Klosterstr. 11,
Webhaus: 14.30-18 Uhr
Wochenmarkt, 
Herbert-Barth-Platz, 8-12.30 Uhr

Notrufe
�

Corona-Pandemie, 
Hotline des Wirtschaftsministeriums für
existenzielle Fragen und finanzielle Hilfe:
0800 40 200 88 (gebührenfrei), 
9-18 Uhr
Corona-Pandemie, 
Hotline des Bundesministeriums für
Gesundheit (BMG): 030/ 346 465 100,
8-12 Uhr

Corona-Pandemie, 
Hotline des Landesgesundheitsamts
(LGA) Baden-Württemberg: 0711/ 904-
39555, 9-18 Uhr
Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Notarzt, Notruf 112
Krisentelefon der Diözese Rottenburg-
Stuttgart zum Corona-Virus, Tel.
07472/ 16910 10 und 16910 20, 8.30-
16.30 Uhr
Polizei, Notruf 110
Sigmaringen
Corona-Pandemie, 
Telefonhotline Landkreis Sigmaringen
Callcenter des Gesundheitsamtes:
07571/ 102-6466, 8-17 Uhr

Corona-Pandemie-Hotlines: Agentur
für Arbeit Balingen, Arbeitnehmer:
07433/ 951-900 oder 0800 4555500,
Arbeitgeber: 0800 4555520, Jobcenter
(Landkreis Sigmaringen: 07571/ 7395-
100 oder 07571/ 7395-900; Zollernalb-
kreis: 07433/ 951-400 oder 07433/
951-800), Familienkasse: 0800 4555530

Kalenderblatt
�

Tagesspruch: Habgier bedeutet, dass
ein Mensch nach etwas trachtet, das er
nicht besitzt, Geiz hingegen bedeutet,
dass er sich über das ärgert, was ein
anderer besitzt. (Aristoteles, 382 – 322
v. Chr., griech. Universalgelehrter)
Außerdem: Was aber der Geiz im Grei-
sen- alter bedeuten soll, sehe ich nicht
ein. Kann es denn wohl etwas Ungereim-
teres geben als je weniger Weg noch
übrig ist, noch desto mehr Reisegeld zu
suchen? (Marcus Tullius Cicero, 106 –
43 v. Chr., röm. Philosoph)
& sowieso: Prüderie ist eine besondere
Art von Geiz, und zwar die schlimmste,
die es geben kann. (Stendhal, 1783 –
1842, frz. Schriftsteller, Militär u. Politi-
ker)
Aus der Bibel: Wer sich vor Neid ver-
zehrt, soll mich nicht auf meinem Weg
begleiten; / denn er hat mit der Weisheit
nichts gemein. (Weish 6,23)
Namenstage: Leo III
Aktionstag: Welttag gegen Kinderarbeit
Heute vor 470 Jahren:
1550 Helsinki, Finnlands spätere Haupt-
stadt, wird auf Anordnung des schwe-
dischen Königs Gustav I. Wasa ge-
gründet

Service
�

ALTSHAUSEN/OSTRACH - Mit guten
Nachrichten startet die Räuberbahn
am Sonntag, 14. Juni, in die Saison.
Wegen der Corona-Pandemie verzö-
gerte sich zwar der Auftakt, dafür
wird der Freizeitzug in diesem Jahr
aber auch länger und bald häufiger
fahren dürfen. 

Mit dem Start des Freizeitzugs am
Sonntag gibt es erstmals auch eine
Direktverbindung vom Ulmer
Hauptbahnhof zur Räuberbahn-
strecke. Abfahrt ist um 8.29 Uhr in
Ulm, einen Zwischenhalt gibt es um
8.53 Uhr in Biberach, ab Aulendorf
geht es dann auf die gewohnte Strec-
ke der Räuberbahn. Die Rückfahrt
geht mit dem letzten Zug um 17.32
Uhr ab Pfullendorf. „Damit sprechen
wir aus dem Raum Ulm ein zusätzli-
ches Publikum an, das wir gerne für
die Region begeistern möchten“,
sagt Eisenbahnbetriebsleiter Frank
von Meißner, der die Strecke für die
Eigentümer Pfullendorf, Ostrach
und Altshausen betreut. 

Erholungssuchende hätten es we-
gen der Baustelle auf der Südbahn
derzeit schwer, den Bodensee zu er-
reichen. Daher wollen die Organisa-
toren der Räuberbahn diesen die Ge-
gend von Pfullendorf bis Aulendorf

als Alternative schmackhaft machen.
„Auf den ersten Blick lassen sich die
touristischen Schätze hier nicht im-
mer erkennen, aber wenn die Besu-
cher sie mal erlebt haben, wird es zu-
mindest einfacher, sie für einen Ta-
gesausflug zu begeistern“, sagt von
Meißner. 

Die Mitfahrt ist unter anderem
mit dem Baden-Württemberg-Ticket
möglich. Derzeit wird aber noch an
einem zusätzlichen Nahverkehrsta-
rif gearbeitet. „Wir wollen die Mit-
fahrt für die Ulmer so attraktiv und
einfach wie möglich halten, weil wir
eine riesige Chance für unsere Bahn
sehen, aber auch für die Tourismus-
wirtschaft in der Region“, sagt der
Eisenbahnbetriebsleiter.

Der spätere Start in die Saison
wird durch eine Verlängerung bis
Ende der Herbstferien entschädigt.
Die letzten Freizeitzüge auf der
Strecke fahren in diesem Jahr am 1.
November. „Ich hoffe sehr, dass wir
das dauerhaft durchsetzen können.
Denn es macht Sinn, auch noch die
Herbstferien in die Saison einzube-
ziehen“, sagt von Meißner. Bislang
endete die Saison Anfang Oktober.
Ausbauen möchten die Organisato-
ren der Räuberbahn auch die Prä-
senz in den sozialen Medien, aber
auch Angebote wie Ausflugstipps,

Führerstandsmitfahrten oder Filme
über das Räuberland.

Zusätzlich zu den Fahrten an
Sonn- und Feiertagen werden ab 18.
Juli auch samstags die Freizeitzüge
unterwegs sein. „Das ist ein lang ge-
hegter Wunsch von uns und um es
möglichst einfach zu halten, ist der
Fahrplan identisch mit den anderen
Tagen“, sagt Eisenbahnbetriebsleiter
von Meißner. 

Somit werden künftig auch sams-
tags drei Zugpaare unterwegs sein.
Um in Zeiten der Abstandsregeln
mehr Platz zu haben, werden grund-
sätzlich größere Züge eingesetzt. Sie

haben eine Kapazität von 130 Sitz-
plätzen – fast doppelt so viele wie der
bisherige Triebwagen. Außerdem
haben die Züge ein großes Fahrrad-
abteil. 

Einen Wermutstropfen gibt es in
dieser Saison aber noch: Schauspie-
ler Michael Skuppin wird als Räuber-
hauptmann nicht mit an Bord sein.
„Bei den Auftritten hätte er Mund-
schutz tragen müssen und das nähme
der Sache das Flair“, sagt von Meiß-
ner. Programm gibt es dennoch, und
zwar für die jüngeren Fahrgäste. Sie
erhalten im Zug Unterhaltungsmate-
rial etwa zum Malen und Rätseln.

Ab Sonntag ist die Räuberbahn wieder unterwegs und bietet Kindern an Bord zum Beispiel Rätsel an. FOTO: PRIVAT

Räuberbahn ist bald samstags unterwegs 

Von Julia Freyda
�

Saison startet am 14. Juni mit größeren Zügen – Teilweise Direktverbindung nach Ulm

SIGMARINGENDORF (sz) - Der VDK Ortsverband Sigmaringendorf
hat für jedes Mitglied eine Behelfsmaske genäht. Unterstützt wur-
den die Mitglieder dabei vom Kreisverband in Sigmaringen, der alle
Materialien kostenlos zur Verfügung gestellt hat. Genäht wurden die
Masken von der Kassiererin des Ortsverbandes aus Sigmaringen-
dorf. Zusammen mit der ersten Vorsitzenden, die einen Brief an je-
des Mitglied geschrieben hat, wurden die Masken persönlich ver-
teilt. FOTO: VDK ORTSVERBAND SIGMARINGENDORF

VDK Sigmaringendorf verteilt 
Masken an Mitglieder

SIGMARINGENDORF (sz) - Zwei Autos sind am Dienstagvormittag an der
Zufahrt zum Scheerer Sportplatz zusammengestoßen. Wie die Polizei am
Mittwoch in einer Meldung mitteilt, überholte ein 66-jähriger Autofahrer
gegen 10.30 Uhr an der Abzweigung einen Opel Zafira. Die Opel-Lenkerin
hatte ihr Tempo zuvor merklich reduziert, um nach links in Richtung
Sportplatz abbiegen zu können. Überholen und Linksabbiegen erfolgten
gleichzeitig und führten zu einer Kollision, bei der ein Schaden in Höhe
von ungefähr 8000 Euro entstand. Der Opel war schwerer beschädigt und
musste abgeschleppt werden. Verletzt hat sich keiner der beiden Betei-
ligten.

Polizeibericht
�

Überholmanöver führt zu Unfall

INZIGKOFEN (sz) - Die Gemeinde Inzigkofen lädt am Donnerstag, 18. Juni,
um 19.30 Uhr zur öffentlichen Gemeinderatssitzung im Bürgersaal des
Rathauses ein. Auf der Tagesordnung stehen neben Bürgerfragen auch der
Bebauungsplan „Zinsäcker“ im Ortsteil Vilsingen. Besprochen werden
sollen die Ergebnisse der Offenlage sowie der Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange. Hier dürfen die Bürger ebenfalls
im Anschluss Fragen stellen. Der Entwurf des Bebauungsplans soll vor-
gestellt werden. Außerdem werden die Städteplaner vom Büro Kovacic
Ingenieure anwesend sein. Weiter geht es um die Verkehrs- und Park-
situation im Ortsteil Inzigkofen an schönen Sonn- und Feiertagen. Wobei
Walter Knittel, Geschäftsführer der Donaubergland GmbH, wird anwesend
sein wird. Außerdem wird die Bildung eines Gutachterausschusses thema-
tisiert und ein Termin für die nächste Bürgermeisterwahl festgelegt. 

Kurz berichtet
�

Gemeinderat spricht über Bebauungsplan

Morgens und abends soll es Direktverbindungen nach Ulm geben. FOTO: JUL




